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Haushaltsrede Haushalt 2018  / Anträge der Christlichen Initiative Kirchheim 

 
1. Wie viele Mitarbeiter werden benötigt um die anstehenden Aufgaben  
 der Verwaltung zu bewältigen, ohne dass wiederkehrend darauf verwiesen wird, 
 dass die Aufgabe wegen Personalmangel nicht bewältigt werden kann? 
 
 Trotz der von der Verwaltung beantragten zusätzlichen Stellen im  
 Bereich Stadtplanung / Hochbau sehen wir es als kritisch an, dass die  
 gerade in diesem Bereich anstehenden Aufgaben zeitgerecht bearbeitet werden  
 können. 
  
 Wir beantragen, dass die Verwaltung für jeden Fachbereich darstellt, 
 ob die Personalkapazität für die jeweils anstehenden Aufgaben 
 ausreicht bzw. welche zusätzlichen Stellen hierfür erforderlich wären. 
   
 
2. Antrag Stellenschaffung  -   50 % Stelle Quartiersmanagement 

In den letzten Monaten wurde immer klarer, wie wichtig ein funktionierendes 
Nachbarschaftsnetzwerk ist. 
Ein funktionierendes Quartier bietet Begegnung, Kommunikation, Nachbarschaftshilfe, 
Stärkung des Sozialraumes, Identifikation mit dem „Stadtviertel“ und damit auch der 
Stadt. 
Um weitere Nachbarschaftswerke zu fördern und bestehende auszubauen bedarf es 
einer hauptamtlichen Koordination. 
Dies wurde schon im Frühjahr 2015 seitens des Nachbarschaftsnetzwerkes „Dettinger 
Weg“ wie auch von dem „IfaS - Institut für angewandte Sozialwissenschaften“ (Ende 
2015) gewünscht/gefordert. Ebenso ist ein funktionierendes Nachbarschaftsnetzwerk 
Bestandteil des Integrationskonzeptes. 

 
 
3. Antrag Überprüfung der Gebührenhöhe für Ordnungswidrigkeiten. 
 Anpassung der Gebührenhöhe  dort, wo momentan keine Deckung  
 vom Aufwand durch die Gebühr erfolgt ! 
 Regeln einhalten interessiert immer weniger!  
 Ob es Regeln im Strassenverkehr sind oder andere spezielle Anordnungen 
 in einem Gemeinwesen! 
 Teilweise funktioniert es nur durch konsequentes Umsetzen von Strafmaßnahmen! 
 Positive Beispiele gibt es.  
  
 Wir beantragen die Gebührenhöhe zu überprüfen für alle verkehrlichen 
 Strafgebühren, insbesondere bei Vergehen in der Innenstadt. 
 (Falschparken, Fahren in der Fuzo Autos und Fahrräder, Anlieferverkehr, ..) 
 
 Wir beantragen die Gebührenhöhe zu überprüfen  z.B. bei Ordnungswidrigkeiten 
 das Baurecht betreffend.  
 Beispiel:  
 Auflagen aus dem BPlan werden / wurden nicht eingehalten. 
 Dies wird zur Anzeige gebracht. 
 Es erfolgt kein Bußgeldbescheid, da der Aufwand gegenüber dem Bußgeld zu groß ist! 
 Ein konkreter Fall kann in der Diskussion benannt werden. 
 
 Berichtsanfrage: 
 können in städtischer Hoheit Ampeln mit Blitzern ausgerüstet werden 
 und welche finanziellen Auswirkungen entstehen hier? 
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4. Thema Fahrrad 
4.1 Bericht welche Maßnahmen aus dem Radverkehrsleitplan 2015 seit dem  
 28.01.2015 umgesetzt wurden 
 Gegenüberstellung Soll - Ist  
 
4.2 Aktualisierung vom Radverkehrsleitplan 2015 und Vorstellung  
 aktueller Radverkehrsbericht bis März 2018  
 
4.3 Ausführung aller Lückenschlüsse im Radnetz in der Innenstadt gemäß  
 Radverkehsleitplan , Tempo 30 Einführen wo dies im Zusammenhang mit dem Radnetz  
 geplant ist 
 
4.4 Ausführung der Hauptachsen des Kirchheimer Radwegnetzes / "Fahrradstrassen" 
 in die Innenstadt bis 2025 
 Entsprechende Planungen sind anzustossen, Gelder für Planung und Umsetzung sind 
 in den Finanzplanungszeitraum aufzunehmen. 
 
 
5. Strassenverkehr 
5.1 Antrag Tempo 30 auf dem Alleenring durchgängig auf der Strasse "aufzeichnen" 
 Es ist offensichtlich nicht deutlich genug gekennzeichnet in welchen Bereichen  
 Tempo 30 auf dem Alleenring bereits gilt!   
  
5.2 Bericht über die Erfahrungen zum LKW Durchfahrtverbot. 
 Werden Kontrollen durchgeführt?? 
 
5.3 Antrag auf Einführung einer Einbahnstrassenregelung im Bereich der  
 Oberen Dettinger Str. 
 Im Bereich zwischen Einmündung Limburgstr. in die Dettinger Str. und Einmündung 
 Gaisgasse in die Ziegelstrasse herrschen zeitweise chaotische Verhältnisse. 
 Die Dettinger Str. vermittelt auch im oberen verkehrsberuhigten Bereich den  
 Eindruck einer Fussgängerzone.  
 
 Antrag auf Einbahnstrassenregelung für den Bereich der Ziegelstrasse  
 zwischen Gaisgasse und Dettinger Str.. 
 d.h. Sperrung Einfahrt in Ziegelstrasse ab Kreuzung mit Gaisgasse! 
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6. "Bürgertag" 
 Antrag auf Einrichtung eines monatlich stattfindenen Bürgertages. 
 
 Die Kommunikation mit den in Kirchheim lebenden Menschen soll eine weitere 
 Plattform erhalten. 
 Hintergrund: die aktuellen Projekte wie Zukunftsdialog, Runde Tische, etc. 
 erreichen nur einen kleinen Teil der Kirchheimer Bevölkerung. 
 Der Ruf nach Mitsprache ist aber auch in anderen Bevölkerungsteilen  
 vorhanden. Die Bundestagswahl hat gezeigt, dass viele Menschen sich  
 nicht von der Politik wahrgenommen bzw. mitgenommen fühlen. 
 Hier besteht der Bedarf einer weiteren kommunikationsplattform. 
 Der "Bürgertag" soll sozusagen einen "Sprechtag" mit der Stadt (Verwaltung) 
 darstellen. 
 
 Vorschlag Ablauf / Inhalt:  
 Der Bürgertag besteht aus zwei Themenblöcken. 
  
 Ein Teil gestaltet die Stadt (Verwaltung, Gemeinderat, Steuerungskreis,  
 Zukunftsdialog,..) 
 Hier werden Themen seitens den genannten Beteiligten präsentiert und zur Diskussion  
 gestellt. Es können bereits für den Gemeinderat "aufbereitete" Themen herangezogen  
 werden (Werkstattbericht, Schulentwicklungsplanung, Wohnen, ..). 
 
 Ein zweiter Teil beinhaltet Themen, welche im Vorfeld aus der Bevölkerung eingebracht  
 werden, damit eine Vorbereitung / Aufarbeitung erfolgen kann. 
 (die Themen müssen im Vorfeld z.B. in vorangehenden Bürgertagen genannt werden).  
  
 Ergebnisse: 
 Die Themen sollen / können zumeist nicht an einem Bürgertag gelöst werden. 
 Die Erkenntnisse sollen in die Gremienarbeit mit einfließen. 
 
 Ablauf: 
 Der Bürgertag soll z.B. monatlich an einem "festen Tag" statfinden. 
 Klare zeitliche Begrenzung (ca. 2 Stunden).  
 Aufwand für die Verwaltung: 
 Moderation, Sammlung der Themen, Zusammenfassen der Erkenntnisse. 
 
 Der Bürgertag soll erst "testweise" eingeführt werden, ggf. 6 Termine. 
 Danach Reflektion Aufwand / Nutzen / wird das Angebot angenommen / ... . 
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7. Doppelhaushalt 

„The same procedure as every year James“ 
Unter diesem Motto könnte man diesen Antrag stellen. 
Die CIK sieht den immensen Aufwand beim Erstellen des Haushaltes. 
In allen "Kapillaren" der Verwaltung werden Kräfte beim Erstellen des Haushaltes 
gebunden. Diese Arbeitskraft könnte (zumindest jedes 2. Jahr) besser im Sinne der 
Stadt, der Verwaltung und der Einwohner Kirchheims eingesetzt werde. 
Die CIK beantragt die Aufstelllung eines Doppelhaushaltes zum Haushaltsjahr 
2019/2020. 

 
 
8. Antrag:  
 Ändern § 2 Abs. (1) Geschäftsordnung des Gemeinerates  
 Fraktionsstatus ab 2 Gemeinderäte 
 Eine Fraktion muss aus mindestens zwei Stadträten/ Innen bestehen. 

 
 
 Die Bundestagswahl hat gezeigt, dass die politische Landschaft bunter wird. 

Dies sollte sich auch bei den Fraktionen widerspiegeln. 
Zum 01.03.2018 soll die Grenze für den Fraktionsstatus von 3 Gemeinderatsmitgliedern 
auf 2 Gemeinderatsmitgliedern gesenkt werden. 
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